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8. – 13.10.2005 von Sabina Stöhr

Am Samstag nachmittag traf ich endlich 
meine Freunde aus Davos wieder! Zu 
8 (Michi, Sophie, Laura, Marus, Benni, 
Anita, Pedro und Sabum Renato) sind sie 
zum 5-tägigen TKD-Seminar Barcelona 
Spezial angereist. 

Mit dem Aerobus ging´s zuerst in die 
direkt am Sandstrand von Barceloneta 
gelegene Jugendherberge Sea Point.

Von dort spazierten wir nach Born (10 
min.), einem anderen Stadtteil,

zum Tapas-Essen in der Taverna del 
Born. Später am Abend trennten sich 
unsere Wege (Jugendliche ins Bett 
– Erwachsene in die Bar),

aber wir alle fanden früher oder später 
den Heimweg...

Das Sonntagmorgen-Training habe 
ich leider (aus persönlichen Gründen) 
verpasst, und damit auch den Anblick 
mehr oder weniger schöner Nudisten, 
auf deren Territorium sich der TKD-Club 
Davos wohl bewegte.

Es war ein sonniger, spätsommerlicher 
Sonntag 
und gegen Nachmittag schlenderten wir 
einige km (ein bisschen mehr als 10 min.) 
dem Meer entlang bis fast ans Ende der 
Stadt.



Der Hunger trieb uns zurück ins Zentrum, 
diesmal in die Pizzeria Made in Italy.

Dann wieder getrennte Wege...

Beim Montagmorgen-Training war 
der Strand fast menschenleer und 
wir genossen die Übungen und 
Anstrengungen im weichen Sand.

Mittags sind wir (im Regen) die berühmte 
Rambla hinaufgelaufen (10 min.)

und bekamen in der Hinterkammer 
eines Restaurants leckeres Essen (z.B. 
Lasagne de verduras). 

Höhepunkt des Tages war sicherlich 
das Training mit meinem koreanischen 
Maestro Byonse in der escuela de TKD 
Cho San.

Die Gäste wurden herzlich aufgenommen 
und man spürte wieder einmal, wie TKD 
verbindet, egal wo auf dieser Welt.

Am Dienstag musste ich leider wieder 
arbeiten und wir trafen uns gegen Abend 
am Passeig de Gracia, um in einem 
nahegelegenen (10 min.) Thai-Restaurant 
zu speisen. (Dies nicht zuletzt aus 
Respekt zu unserem Sabum Renato).



Danach wieder getrennte Wege (die 
arbeitende Bevölkerung nach Hause 
- die Feriengäste in die Disco bis zum 
Morgengrauen gem. SMS Pedro 06.06 
morgens: Catwalk – Vollgas.)

Der Mittwoch, 12.10. und Nationalfeiertag 
in Spanien, war ein relaxter Tag mit Kino 
und Rumhängen am Strand und im Bett.

Auf dem Weg zum Restaurant am 
Plaza de Urquinaona, wo wir bereits am 
Montag gespiesen hatten, begann das 
Kapitel verlorene Tochter: Laura, eine der 
jüngeren Seminarteilnehmer, verlor den 
Anschluss an die Truppe und verbrachte 
den Abend (und die halbe Nacht) nicht mit 
uns.

Ja, und dann waren auch schon wieder 
die Stunden des Abschieds gekommen 
und am Donnerstag mittag flog der 
TKD-Club Davos wieder zurück in die 
Schweiz.

Es bleiben die schönen Erinnerungen, 
wobei noch speziell zu erwähnen ist, dass 
meine liebe und nette Arbeitskollegin 
Tamira uns fast überallhin begleitete 
und dabei freundschaftliche Dienste 
leistete (Renato heimbegleiten mitten in 
der Nacht, Benni beim Passieren des 
Drehkreuzes in der Metro helfen – aua!!! 
etc.)   
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